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Der Platz La Rochefoucauld war am Samstagabend fest in der Hand der Rockfans. BILDER: GUTSCHALK

Der Auftritt der Gruppe „The Barbers“ gehörte ganz sicher zu den Höhepunkten des viertägi-
gen Festes.

Kleine Motorradfahrer: Diese beiden Mädchen hatten auf den „heißen Öfen“ sichtlich ihren
Spaß.

Kerwe Birkenau: Florian Kohlmann wird zum „Kerwepapst“ ernannt / Heute Auftakt mit dem Frühschoppen

„The Barbers“ begeistert gefeiert
BIRKENAU. Am Samstagabend zeig-
ten die Besucher der Kerwe, dass sie
Rock’n’Roll im Blut haben. Der Auf-
tritt von „The Barbers“ war das gro-
ße Ereignis dieses Tages. Nachdem
Kelly Moody, Frontmann der Band,
freitags mit seiner Akustikgitarre
R&B-Klassiker und Hits von heute
spielte, begeisterte die komplette
Band einen Tag darauf die Fans.

Am Freitagabend hatte Bürger-
meister Helmut Morr mit dem tradi-
tionellen Fassbieranstich das viertä-
gige Fest eröffnet. Morr bedankte er
sich bei den zahlreichen Helfern für
die Vorbereitung und das tolle Pro-
gramm, das sie vorbereitet hatten.
Am Ende seiner Rede wies er auf die
Besonderheit hin, dass Birkenau
durch keinen Kerwepfarrer vertre-
ten wird. Um dieses Problem direkt

zu beheben, stellten sich Simon
Blessing von der Abordnung aus
Reisen und Florian Kohlmann von
der Abordnung aus Nieder-Liebers-
bach zur Verfügung. Um festzustel-
len, welcher der Richtige für diese
Aufgabe ist, erstellte Morr ein Spiel
von drei Fragen, die das Wissen der
Anwärter testen sollten. Neben
Trinkspielen und Baumstämme
schneiden, wurden klassische Fra-
gen über Birkenau gestellt. Letzt-
endlich gewann Florian Kohlmann
und durfte sich ab sofort mit der ho-
hen Auszeichnung „Birkenauer Ker-
wepapst“ krönen.

Vor allem die jüngeren Besucher
der Kerwe nutzten ab 22 Uhr das An-
gebot der Bar hinter der Bühne des
Clubs 128 mit DJ Jonas Böhm und
Marc Scheible. Bis in die frühen

Morgenstunden wurde getanzt.
Doch die Ruhephase währte nach
Freitag nicht lange, denn am Sams-
tag hieß es „auf in die zweite Run-
de“. Ab 16.30 Uhr konnten sich die
Besucher wieder bewirten lassen.

Das Warten lohnt sich
Der Top-Act des Abends ließ jedoch
auf sich warten. Erst gegen 21 Uhr
traten „The Barbers“ auf. Doch das
Warten hatte sich gelohnt. Als die
fünfköpfige Band endlich loslegte,
blieb kaum einer auf den Bänken
sitzen. Der Platz rundum die Bühne
wurde immer mehr von tanzenden
Menschen bevölkert.

Mit Songs wie „Folsom Prison
Blues“ von Johnny Cash oder „Bon-
nie & Clyde“ animierten sie dazu,
das Tanzbein zu schwingen. Mit ei-

genen Kompositionen rundeten sie
das Programm dann ab. Drei Mal 40
Minuten spielten sie auf der Bühne
und wurden dafür umjubelt. Alle
die, die es doch lieber aktueller
mochten, besuchten ab 22 Uhr den
Club 128.

Auch die kleinen und jugendli-
chen Gäste kamen nicht zu kurz.
Neben Schießstand, Greifautoma-
ten, Glücksrad und Autoscooter,
schmeckte die Zuckerwatte vom Sü-
ßigkeiten-Stand doch gleich viel
besser. Heute, am letzten Kerwetag,
ist der „Tag der Vereine“. Neben
dem Frühschoppen ab 12 Uhr tre-
ten mehrere örtliche Vereine ab
17.30 Uhr zum Kerwespiel an. Ab 22
Uhr heißt es dann zum letzten Mal
„auf zur Bar“, um zu Hits aus den ak-
tuellen Charts zu tanzen. cal

Weinheim/Hemsbach/Laudenbach/
Birkenau/Gorxheimertal. Ab 8.30 Uhr-
Hebel-Apotheke, Giselherstraße 53,
Hemsbach, Telefon 06201/73888 .
Hirschberg/Schriesheim/Heddes-
heim/Ladenburg. Stern-Apotheke, Ho-
hensachsener Straße 2, Großsachsen,
Telefon 06201/51270.
Überwald/Weschnitztal. Apotheke am
Markt, Heppenheimer Straße 13, Fürth,
Telefon 06253/5016.
Heppenheim/Bensheim/Lorsch. Klos-
ter-Apotheke, Marktplatz 1, Lorsch, Tele-
fon 06251/52270.
Apothekennotdienst-Hotline der deut-
schen Apotheker: 0800 00 22833 kos-
tenlos aus dem deutschen Festnetz.
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.).
Homepage für Apothekennotdienste
www.aponet.de.
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Internationales Frauencafé
BIRKENAU. Auch im Juli findet wieder
das Internationale Frauencafé statt.
Am Donnerstag, 30. Juli, 9.30 Uhr
treffen sich interessierte Frauen im
katholischen Pfarrheim, Haupt-
straße 80, Birkenau.

Katholische Kirchengemeinde: Renovierungsarbeiten im Gotteshaus werden in Angriff genommen / Info-Abend am 22. Juli

Alte Holzbänke müssen ersetzt werden
GORXHEIMERTAL. 2016 werden es 80
Jahre sein, in denen die katholische
Kirche St. Wendelin in Unter-Flo-
ckenbach den Christen in Gorxhei-
mertal als Heim ihres Glaubens
dient. Pünktlich zu diesem Jubiläum
sollen dann die Renovierungsarbei-
ten abgeschlossen sein, die bereits
seit einigen Jahren, zunächst im Au-
ßenbereich, laufen. Im Sommer nun
wird der Innenbereich in Angriff ge-
nommen – auch eine neue Anord-
nung der Sitzreihen ist in der Dis-
kussion.

2012 wurde das Projekt Kom-
plettsanierung von der Kirchenge-
meinde angegangen: Den Auftakt
machte die Ertüchtigung des Da-
ches und der Außenfassade des
Pfarrhauses sowie die Sicherung des
unterspülten Fundaments. Im sel-
ben Jahr wurden zudem Dach und
Außenfassade des Gotteshauses re-
noviert. Rechtzeitig zum Einzug des

neuen Pfarrers Christian Stamm
konnte ab 2013 die Inneneinrich-
tung des Pfarrhauses inklusive Elek-
tro- und Wasserinstallation auf Vor-
dermann gebracht werden, im No-
vember 2014 wurde mit der Erneue-
rung der Heizungsanlage in der Kir-
che begonnen.

Die Erneuerung der Elektroin-
stallationen stehen demnächst
oben auf der To-do-Liste: Die Lei-
tungen sind veraltet und weit ent-
fernt von modernen Standards,
ebenso soll die Beleuchtung in ei-
nen – auch unter energetischen Ge-
sichtspunkten – zeitgemäßen Zu-
stand versetzt werden.

Sind diese grundlegenden Maß-
nahmen erledigt, wird der gestalte-
rische Aspekt in den Vordergrund
rücken: Die Wände, der Kreuzweg
und die Figuren bedürfen einer Be-
freiung von Ruß und Ablagerungen,
Risse und Schadstellen werden neu

verputzt. Insgesamt soll das Farb-
konzept überarbeitet werden, das
auf die Fenster, das Kreuzbild, den
Altar, Ambo, den Kreuzweg und die
Kirchenwände abgestimmt ist.
Schließlich muss das Mobiliar – die
alten Holzbänke sind aufgrund von
Holzwurmbefall nicht mehr tragbar
– ersetzt werden, was im Übrigen zu
100 Prozent von der Kirchenge-
meinde finanziert werden muss. In
diesem Zuge wird aktuell auch über
eine neue Anordnung nachgedacht,
die neue liturgische Räume schaffen
könnte.

Grundgedanke ist dabei die „Mit-
te der Versammlung“: Analog zu
vielen klösterlichen Gesellschaften
könnte hier die Anordnung eines of-
fenes Kreises oder in U-Form zum
Tragen kommen. Der Taufstein
würde in beiden Varianten den Mit-
telpunkt bilden zwischen Ambo und
Altar, die Taufe als zentrales Sakra-

ment so symbolisch betont. Beide
Varianten hätte auch den Vorteil,
dass die Gemeinde sich dichter um
den Altar versammelt. Ein weiteres
Plus wäre der Charakter des festli-
chen Mahls in Gemeinschaft bei der
Kommunionspendung. Die ovale
Form würde also die Versammlung
als Gemeinschaft betonen.

Der Pfarrgemeinderat lädt alle
Gemeindemitglieder und Interes-
sierten am Mittwoch, 22. Juli, 20 Uhr
zu einem Informationsabend ins
katholische Pfarrheim in Unter-Flo-
ckenbach ein, bei der die liturgi-
schen Gestaltungsmöglichkeiten
detailliert erläutert werden. mr

i Spenden werden dankend entge-

gen genommen: St. Wendelin Unter-

Flockenbach, Sparkasse Starken-

burg, IBAN: DE

61509514690005056554, BIC: HE-

LADEF1HEP
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Ausflug der Rentner
GORXHEIMERTAL. Der nächste Aus-
flug der Rentnergemeinschaft
Gorxheimertal findet am Mittwoch,
15. Juli, statt. Die Fahrt geht diesmal
nach Karlsruhe-Durlach. Der
Abschluss ist in der „Turmstube“ in
Dossenheim. Anmeldungen nimmt
Gerda Böhm, Telefon 06201/21840,
entgegen. Die Abfahrt ist um 12 Uhr
an den Haltestellen in Gorxheimer-
tal.

„St. Cäcilia“ in Würzburg
GORXHEIMERTAL. Am Sonntag, 26.
Juli, unternimmt der katholische
Kirchenchor „St. Cäcilia“ Gorxhei-
mertal seinen Tagesausflug. Ziel ist
in diesem Jahr die Stadt Würzburg,
wo mit dem Besuch der Residenz,
der Altstadt und der Festung Mari-
enberg ein interessantes Programm
wartet. Es sind noch wenige Plätze
frei.

i Bei Interesse und für weitere In-

formationen bitte an Markus Flößer,

Am Steinacker 10, Gorxheimertal

(Telefon 06201/292174) wenden.


